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Einst nur
40 Häuser

VON UNSERER MITARBEITERIN SONJA ADAM

Kronach — Vor dem ehemaligen
Dentallabor am Inneren Ring in
Kronach stehen Baustellenfahr-
zeuge. Maler, Verputzer, Est-
richleger geben sich die Klinke
in die Hand. Mittendrin ist
Christopher Hofmann, der Ge-
schäftsführer der Firma SHS Or-
thopädieschäfte, und ist trotz
des „Baustellen-Chaos“ guter
Dinge.

„Ich könnte mich hier um die
Umbauarbeiten gar nicht so
kümmern, wenn ich meinen Va-
ter nicht hätte. Er sorgt in
Tschirn dafür, dass die Produk-
tion ganz normal weiterläuft“,
betont Hofmann.

1993 hat Roland Hofmann in
Tschirn das Orthopädieschuh-

Unternehmen
gegründet.
Erst fertigte es
nur Schäfte für
Maßschuhe
an, dann wei-
tete es die Pro-
duktion auf die
Herstellung
von komplet-
ten Schuhen
aus. Ein Or-
thopädie-
Schuhmacher-
meister konnte
gewonnen
werden. Und
auch Maß-

schuhe für „ganz normale“ Füße
und handgefertigte Golfschuhe
gehören inzwischen zum Portfo-
lio der Firma. Dafür wurde ei-
gens die SHS Superior handma-
de shoes gegründet – ein eigen-
ständiges Unternehmen,
das aber das Know-
How aus den ande-
ren Unterneh-
mensbereichen
mit einbringt.
Außerdem
bringt Juniorchef
Christopher Hof-
mann seine Kennt-
nisse aus dem Ge-
sundheitsmanagement
in die Firma ein; er arbeitet
regelmäßig mit den Universitä-
ten Magdeburg und München
zusammen

Die Räumlichkeiten in Kro-
nach sind für das Unternehmen
die Zukunft – und sie sollen auch
neue Möglichkeiten eröffnen.
Die neuen Räume, in denen frü-
her ein Dentallabor unterge-
bracht war, sind mit 400 Qua-
dratmetern fast dreimal so groß
wie die bisherigen Räume in
Tschirn.

In Zukunft sollen Orthopä-
dieschuhe nicht mehr nur im
stillen Kämmerlein hergestellt
werden, sondern die Kunden
können auch in die Räume kom-
men – zur genauen Maßanpas-
sung, wie Christopher Hofmann
seine ganz persönlichen Zu-

kunftsvisionen verrät. Und
nicht nur Patienten, sondern
auch Kunden, die Wert auf Maß-
schuhe legen, können so den
Weg zu den Schuhprofis finden.

SHS investiert in den Umbau
eine sechsstellige Summe,

das Gebäude in Kro-
nach hat SHS ge-

kauft. Schon im
August soll der
Umzug vonstat-
ten gehen. „In
dem neuen Ge-
bäude haben wir

natürlich ganz an-
dere Voraussetzun-

gen. Kunden können
auch zu uns kommen – sonst

musste immer der Meister zu
den Kunden fahren“, erklärt
Hofmann. Langfristig soll die
Mitarbeiterzahl, die derzeit bei
15 liegt, natürlich aufgestockt
werden.

„Wir erhoffen uns auch, dass
wir in Zukunft leichter Auszu-
bildende bekommen. Das war
bisher nicht so, denn die Jugend-
lichen kamen einfach nicht zu
unseren Arbeitszeiten nach
Tschirn“, stellt Hofmann fest.

Das 20. Betriebsjubiläum in
diesem Jahr möchte SHS jeden-
falls schon in Kronach feiern.
„Wir liegen derzeit sehr gut mit
den Umbauarbeiten. Die Fir-
men sind alle sehr kooperativ,
und auch der Zeitplan stimmt“,
sagt Hofmann.

Tüschnitz — Auf großes Interes-
se stieß der historische Vortrag
„Tüschnitz Haus Nr. 1 bis 40 –
Hauschroniken und alte Orts-
ansichten“, den die Gemein-
schaft der Tüschnitzer Vereine
veranstaltete. Im vollbesetzten
Saal des Mehrzweckhauses
wurde die Geschichte der ältes-
ten Tüschnitzer Häuser prä-
sentiert.

Wegen der großen Nachfra-
ge wird die Bilderausstellung
am Samstag, 23. März, von 14
bis 17 Uhr erneut für Interes-
sierte offen gehalten.

Blick in die Vergangenheit

Monatelang hatten die Verant-
wortlichen der Tüschnitzer
Vereine mit Bernd Rebhan an
der Spitze Vorbereitungen für
den Vortragsabend getroffen.
Bis 1945 zählte Tüschnitz ge-
nau 40 Hausnummern. Erst in
der zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts nahm die Zahl der
Einwohner und Häuser stark
zu. Zum Zeitpunkt der ersten
landesweiten Vermessung im
Jahr 1853 waren in Tüschnitz
die Häuser 1 bis 22 verzeichnet.
Einige Anwesen konnten bis ins
Jahr 1789 nachgewiesen wer-
den.

Bernd Rebhan freute sich
über den sehr guten Zuspruch.
Im Namen der Tüschnitzer
Vereine bedankte sich Hans
Siegmeth bei Rebhan für des-
sen Einsatz. Das Ergebnis wer-
de zum Ortsjubiläum im Juni
als Chronik in gedruckter Form
erscheinen. ber

SHS-Geschäftsführer Christopher Hofmann freut sich schon auf die
neuen Räume. Im August soll der Umzug stattfinden. Foto: Sonja Adam
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VERÄNDERUNG Viele Jahre war die SHS Orthopädie-Produkt- und
Modellgestaltungs-GmbH in der Gemeindekanzlei Tschirn zu Hause.
Jetzt laufen die Vorbereitungen für den Umzug nach Kronach.

SHS zieht in die Kreisstadt um
VORTRAG


